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Portalsoftware bietet Alternative zu kostenintensiven Workflow-

Systemen

Fraktale Workflows heißt das Zauberwort, das Kliniken die Abbildung

ihrer Prozesse erschwinglich macht. Basis ist die Web 2.0-

Technologie der Portalsoftware magrathea IDORU®.

„Durchgängige Workflow-Systeme, die alle medizinischen und

pflegerischen Prozesse einer Klinik unterstützen, im besten Fall sogar

automatisieren, und die Leistungserbringung sicher stellen, sind wunderbar

und auch sinnvoll. Schade nur, dass sich kaum eine Klinik neben den

Systemkosten auch noch den enormen personellen Aufwand und die

umfangreiche Dienstleistung der Systemanbieter leisten kann oder will. Da

konnten wir helfen.“, fasst Gerd Dreske, Geschäftsführer der magrathea

Informatik GmbH, die Geburtsstunde der Idee der fraktalen Workflows

zusammen.

Fraktale Workflows sind Teilprozesse, die jeweils einen in sich

geschlossenen Prozess abbilden. Diese lassen sich einfach erstellen und

beliebig zusammenführen. Die Summe aller einzelnen Prozessabbildungen

kann den gesamten Workflow einer Klinik darstellen. „Wir bieten Kliniken

praxisnahe Lösungen, die je nach Bedarf in ein gesamtes System

integrierbar sind. So kann eine Klinik beispielsweise mit dem Workflow

„Konsil“ beginnen, den Prozess „Beschwerdemanagement“ anschließen und

mit einem x-beliebigen Workpart – so nennen wir die Teilprozesse -

fortfahren. Alle sind in sich abgeschlossen, haben aber nicht unmittelbar

miteinander etwas zu tun. Denkt man das weiter, wird irgendwann die

gesamte Kette der Klinik abgebildet. Nur bedarfsgerecht.“ so Dreske weiter.

Das Fundament dafür liegt in der Web 2.0-Technologie der Software

magrathea IDORU, die standardisierte Workparts bereits zur Verfügung stellt.

Das System setzt auf Konvergenz und verfolgt die Philosophie, dass User,



Teams, ganze Kliniken oder gar Klinikgruppen tatsächlich nur die Information

erhalten, die sie auch benötigen. Vorgefertigte Bildschirm-Bausteine und

klinikeigene Daten werden zu einer einheitlichen, kundenindividuellen

Arbeitsoberfläche zusammengefasst. Diese Individualität wird auch in der

Abbildung der Prozesse fortgesetzt.
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